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Lagebericht
Im Jahr 2023 beruhigten sich die Energiepreise zu-
sehends. Auch die befürchtete Energiemangellage im 
Winter 22/23 trat nicht ein. Nichtsdestotrotz galt es 
zum Jahresbeginn, den Fokus auf der Liquidität zu hal-
ten, waren doch die vereinbarten Einkaufskonditionen 
im Vergleich zu den Vorjahren weiterhin sehr hoch. 
Ein milder Winter und gute Rückliefertarife spielten 
der EWL jedoch in die Hände und führten zu einem 
äusserst soliden Jahresergebnis.  

Die Anzahl Vollzeitstellen betrug im Berichtsjahr 
durchschnittlich 32, sowie 3 Lernende.

Die Auftragslage im vergangenen Geschäftsjahr war 
sehr gut. Im Bereich der Installationsarbeiten konnten 
die Erträge um gut 43% gesteigert werden. Einen we-
sentlichen Anteil dieser markanten Umsatzsteigerung 
machte jedoch die Fakturierung längst abgeschlos-
sener Projekte aus. Diese trugen rund CHF 0.5 Mio. 
zum Ergebnis bei. Die Verstärkung im Bürobereich war 
deutlich spürbar.  Im Bereich der übrigen Erträge blieb 
der Umsatz in etwa auf dem Vorjahresniveau. Gröss-
tenteils waren die Erträge weiterhin auf die Projekt-
arbeiten im Rahmen des Ausbaus der Schilthornbahn 
20xx zurückzuführen. Der Energieabsatz an unsere 
Kundinnen und Kunden lag im Hydrojahr 22/23 mit 
27‘189 MWh leicht über dem Vorjahr.

Aufgrund des voranschreitenden SmartMeter-Rollouts 
kann inzwischen ein Grossteil der Verbrauchsdaten 
fernausgelesen werden. Dies ermöglicht eine präzise 
Abrechnung auf das Monatsende hin. Der Verwal-
tungsrat hat sich daher im vergangenen Jahr dazu ent-
schieden, im Bereich Energie die Berichtsperiode vom 
Hydrojahr ebenfalls auf das Kalenderjahr umzustellen. 
Dies führt im Berichtsjahr 2023 zu einer einmaligen 
Berücksichtigung von 15 Monaten Energieaufwand 
und -ertrag (Oktober 2022 - Dezember 2023). Diese 
Umstellung führte zu einer deutlichen Ertragssteige-
rung. Über 15 Monate resultierte ein Energieabsatz an 
unsere Kundinnen und Kunden von 34‘882 MWh. 

Insgesamt ist ein Zuwachs von rund CHF 7 Mio. bei 
den Erträgen aus Lieferungen und Leistungen gegen-
über dem Vorjahr auszumachen. Da der Energieankauf 
jedoch ebenfalls um rund CHF 5 Mio. angestiegen 

ist, liegt die Ertragssteigerung beim Bruttoergebnis 1 
noch bei rund 23%; womit wir wieder beim zusätzlich 
berücksichtigten Energiequartal liegen. Ein äusserst 
milder Winter sowie äusserst gute Rücklieferkondi-
tionen haben ebenfalls zum Mehrertrag von rund 
CHF 1.25 Mio. gegenüber dem Geschäfstjahr 2022 
geführt. 

Im Berichtsjahr konnten wiederum die vollen betriebs-
wirtschaftlich notwendigen Abschreibungen getätigt 
werden. Zudem wurden rund 1.5 Millionen Franken in 
unsere Netzinfrastruktur und die Energieproduktion 
investiert.

Die kontinuierliche Risikobeurteilung in der Ge-
schäftsleitung mit laufender Berichterstattung an den 
Verwaltungsrat erlaubt ein rasches und rechtzeitiges 
ergreifen von Massnahmen. Als Hauptrisiken wur-
den in den Dienstleistungsbereichen der Preis- und 
Margendruck, der Abgang von Schlüsselpersonen, der 
Fachkräftemangel sowie fehlendes Know-how durch 
den raschen technologischen Fortschritt identifiziert. 
Im Bereich Energie gilt nebst den regulatorischen 
Vorgaben, welche sich in immer kürzeren Abständen 
und teils elementar verändern, weiterhin auch der 
Energiepreisentwicklung ein besonderes Augenmerk. 
Allgemein handelt es sich jedoch nicht um neue oder 
neuartige Risiken. Der Umgang damit ist bestens ein-
gespielt und Massnahmen sind bereits in der Umset-
zung.

Das Jahr 2023 war aufgrund diverser Veränderungen 
im Energiebereich äusserst herausfordernd, hat sich 
jedoch gelohnt. Die Einführung des Tarifes 2024 für 
nicht ganzjährig genutzte Liegenschaften führt für 
die ortsansässigen Kunden, zu welchen auch unsere 
Genossenschafter:innen gehören, zu einer spürbaren 
Entlastung im Bereich des Netzkostenbeitrages. 

Im 2024 steht mit der Anpassung der Organisation 
auf die politischen Anforderungen, Stichwort Man-
telerlass, nochmals ein herausforderndes Jahr an. 
Ein grosses Dankeschön gilt an dieser Stelle allen 
Mitarbeitenden, welche sich für die EWL Genossen-
schaft engagieren und tagtäglich vollen Einsatz für die 
Kunden und die Unternehmung leisten.   
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Anhang Bestand am 

31.12.2023
Bestand am 
31.12.2022

Saldo Saldo

AKTIVEN

Flüssige Mittel 2‘766‘945.25 2‘100‘202.46
Forderungen aus Lieferungen & Leistungen C 1 3‘382‘006.68 1‘376‘973.97
übrige kurzfristige Forderungen C 2 444.14 943.64
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 279‘000.00 553‘160.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 7‘317.93 194‘054.08
UMLAUFVERMÖGEN 6‘435‘714.00 4‘225‘334.15

Finanzanlagen C 3 134‘870.25 157‘200.30
Beteiligungen C 4 1‘080‘000.00 1’155’000.00
Mobile Sachanlagen C 5 313‘398.18 177‘878.34
Immobile Sachanlagen C 6 13‘564‘761.01 13’806’479.28
SACHANLAGEN 15‘093‘029.44 15‘296‘557.92

Immaterielle Anlagen 3‘939.79   -

ANLAGEVERMÖGEN 15’096‘969.23 15’296‘557.92

TOTAL AKTIVEN 21‘532‘683.23 19’521’892.07

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 2‘489‘893.70 430‘405.82
kurzfristig verzinsliche Verbindlichkeiten C 7 3‘061‘000.00 176‘247.00
übrige kurzfristige Verbindlichkeiten C 8 279‘577.91 291‘941.95
Passive Rechnungsabgrenzung 767‘610.72 1‘134‘576.47
KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 6‘598‘082.33 2‘033‘171.24

Obligationenanleihen C 9 2’500’000.00 5’500’000.00
Hypotheken C 10 4‘598‘750.00 5‘079‘750.00
Rückstellungen C 11 317‘734.01 917’734.00
LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL 7’416‘484.01 11’497’484.00

FREMDKAPITAL 14’014‘566.34 13’530’655.24

Genossenschaftskapital C 12 2’076’600.00 2’089’700.00
Gesetzliche Gewinnreserven 3’776’000.00 3’610’000.00
Gewinnvortrag 125‘536.83 10’672.73
Jahresgewinn 1‘539‘980.06 280‘864.10

EIGENKAPITAL 7‘518‘116.89 5‘991‘236.83

TOTAL PASSIVEN 21’532‘683.23 19’521’892.07

Bilanz
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Anhang Rechnung 2023 Rechnung 2022

Bruttoerlös aus Energieverkäufen 14‘021‘822.61 7‘196‘640.86
Bruttoerlös aus Installationsarbeiten 3‘173‘275‘08 2‘212‘492.31
Bruttoerlös aus IT-Dienstleistungen 456‘693.54 451‘577.04
Übriger Betriebsertrag 770‘171.41 821‘530.81
Aktivierte Eigenleistungen 125‘425.75 199‘165.42
Erlösminderungen -246‘855.33 -65‘316.56
NETTOERLÖS AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 18‘300‘533.06 10‘816‘089.88

Bestandesänderungen an nicht fakturierten Dienstleistungen -256‘160.00 50‘699.00

Energieankauf -8‘786‘787.89 -3‘101‘079.13
Materialaufwand -1‘740‘095.25 -1‘639‘581.04
AUFWAND FÜR ENERGIEANKAUF UND MATERIAL -10’526‘883.14 -4‘740‘678.17

BRUTTOERGEBNIS 1 7’517‘489.92 6’126‘110.71

Personalaufwand D 1 -3‘572‘980.55 -3‘316‘123.98

BRUTTOERGEBNIS 2 3‘989‘509.37 2‘809‘986.73

übriger betrieblicher Aufwand D 2 -1‘214‘990.53 -1‘168‘946.33

BETRIEBSERGEBNIS 1 (EBITDA) 2‘774‘518.84 1‘641‘040.40

Abschreibungen D 3 -1‘088‘901.03 -899‘340.00

BETRIEBSERGEBNIS 2 (EBIT) 1‘685‘617.81 741‘700.40

Finanzaufwand D 4 -209‘980.76 -200‘652.67
Finanzertrag D 4 2’551.05 2‘004.35
BETRIEBSERGEBNIS 3 (EBT) 1‘478‘188.10 543‘052.08

Ertrag betriebsfremde Liegenschaften 11‘640.00 10‘450.00
Aufwand betriebsfremde Liegenschaften -1‘966.45 -1‘478.25
Abschreibungen betriebsfremde Liegenschaften -5‘820.00 -5’714.00
Übriger betriebsfremder Ertrag D 3 6‘434.00 5’500.00
BETRIEBSFREMDES ERGEBNIS 10‘287.95 8‘757.75

Ausserordentlicher Aufwand D 5 0 -245‘623.30
Ausserordentlicher Ertrag D 5 447‘986.46 48‘677.07
AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 447‘986.46 -196‘946.23

JAHRESGEWINN VOR STEUERN 1‘936‘462.51 354‘863.60

Direkte Steuern -396‘482.45 -73‘999.50
JAHRESGEWINN 1‘539‘980.06 280‘864.10

Erfolgsrechnung
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Geldflussrechnung

Rechnung 2023 Rechnung 2022

Jahresgewinn 1‘539‘980.06 280‘864.10
Abschreibungen 1‘094‘721.03 905‘054.00
Gewinn aus Verkauf Anlagevermögen -389‘817.06 -6‘068.77

Veränderung Forderungen -2‘004‘533.21 -294‘972.22
Veränderung Materialvorräte inkl. angefangene Arbeiten 274‘160.00 -54‘699.00
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung 186‘736.15 75‘917.34
Veränderung Verbindlichkeiten 2‘047‘123.84 -227‘210.83
Veränderung passive Rechnungsabgrenzung -366‘965.75 266‘652.94
Veränderung Rückstellungen 0.00 0.00

GELDFLUSS AUS GESCHÄFTSTÄTIGKEIT 2‘381‘405.06 945‘537.56

Desinvestitionen Finanzanlagen 20‘578.11 3‘817.35
Investitionen Sachanlagen -1’545‘893.38 -1‘071‘211.81
Desinvestitionen Sachanlagen 420‘000.00 10‘414.05

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT -1’105‘315.27 -1’056‘980.41

FREE CASHFLOW 1‘276‘089.79 -111‘442.85

Rückzahlung von Finanzierungsleasings 0.00 -11‘973.99
Rückzahlung von Finanzverbindlichkeiten -481’000.00 -61‘000.00
Veränderung Genossenschaftskapital -13‘100.00 -5‘700.00
Verzinsung Genossenschaftskapital - 115‘247.00 0.00

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEITEN -609‘347.00 -78‘673.99

VERÄNDERUNG FLÜSSIGE MITTEL AUS GELDFLUSS 666‘742.79 -190‘116.84

Beginn Geschäftsjahr (01.01.) 2‘100‘202.46 2‘290‘319.30
Ende Geschäftsjahr (31.12.) 2‘766‘945.25 2‘100‘202.46

VERÄNDERUNG FLÜSSIGE MITTEL AUS GELDFLUSS 666‘742.79 -190‘116.84
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Anhang zur Jahresrechnung
A - ALLGEMEINE ANGABEN
FIRMA/NAME, RECHTSFORM, SITZ
EWL Genossenschaft, 3822 Lauterbrunnen 
Unternehmens-Identifikationsnummer (UID) CHE-105.935.594

ANZAHL VOLLZEITSTELLEN
Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr unter 50. Im Jahresdurchschnitt lag die 
Mitarbeiteranzahl bei 32, sowie 3 Lernende.

NAME DER REVISIONSSTELLE
Die EWL Genossenschaft unterliegt von Gesetzes wegen der ordentlichen Revision. Als Revisionsstelle amtet die 
Ernst & Young AG, Bern. Sie muss jährlich von der Genossenschaftsversammlung bestätigt werden.

B - BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN
Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderun-
gen des schweizerischen Rechnungslegungsrechts. Die wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend 
bilanziert.

Die Gesellschaft nutzt die Möglichkeit, stille Reserven zu bilden. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die üb-
rigen kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich not-
wendigen individuellen Einzelwertberichtigungen. Auf dem Restbestand werden pauschale Wertberichtigungen 
vorgenommen.  

Warenvorräte: Auf dem Bestand der Vorräte (Bewertung zu Einstandspreisen) werden pauschale Wertberichti-
gungen vorgenommen. 

Anlagevermögen: Die vorgenommenen Abschreibungen auf den Sachanlagen wurden zu folgenden Abschrei-
bungssätzen vom Anschaffungswert vorgenommen: 

 31.12.2023 31.12.2022
Maschinen, Werkzeuge und Geräte 10% 10%
Mobiliar und Einrichtungen 10% 10%
Informatik, Kommunikationstechnologie 20% 20%
Fahrzeuge 20% 20%
Geschäftsliegenschaften ohne Anlagen im Bau 2% 2%
Betriebsanlagen 1-7% 1-7%
Anlagen im Bau 0% 0%
Ausserbetriebliche Immobilien 2% 2%
Immaterielle Anlagen 20% 20%

Abschreibungen: Es werden maximal die steuerlich zulässigen Abschreibungen und minimal die betriebswirt-
schaftlich notwendigen Abschreibungen vorgenommen.
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31.12.2023 31.12.2022

C 1 FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN
gegenüber Dritten 3‘566‘962 1‘471‘760
Forderungen gegenüber Beteiligung 46‘045 6’214
- Delkredere -231’000 -101’000
TOTAL 3‘382‘007 1‘376‘974

C 2 ÜBRIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN
gegenüber Dritten 444 559
gegenüber staatlichen Stellen 0 385
TOTAL 444 944

C 3 FINANZANLAGEN
Finanzanlagen mit beobachtbarem Marktwert 93‘306 115’636
Lokale Finanzanlagen ohne beobachtbaren Marktwert 41’564 41’564
TOTAL 134‘870 157‘200

C 4 DIREKTE BETEILIGUNGEN
Energie Wärme Mürren AG, Lauterbrunnen
Kapital- und Stimmanteil 55%

55'000 55'000

Kraftwerk Sousbach AG, Lauterbrunnen 
Kapitalanteil 10% und Stimmanteil 50%

1’025’000 1‘100’000

TOTAL 1’080’000 1‘155’000

C 5 MOBILE SACHANLAGEN
Maschinen, Werkzeuge und Geräte 965‘906 865‘946
WB Maschinen, Werkzeuge und Geräte -823‘258 -815’843
Mobiliar und Einrichtungen 207’746 202’244
WB Mobiliar und Einrichtungen -167‘573 -151’225
Informatik, Kommunikationstechnologie 917‘051 744‘666
WB Informatik, Kommunikationstechnologie -794‘871 -677‘278
Fahrzeuge 965‘621 986’302
WB Fahrzeuge -957’225 -976’934
TOTAL 313‘398 177’878

C 6 IMMOBILE SACHANLAGEN

Geschäftsliegenschaften 35’855‘037 34’733‘316
Anlagen in Bau 641‘520 698‘592
WB Geschäftsliegenschaften -23‘093‘985 -21‘788‘161
Betriebsfremde Liegenschaften 419’005 413’728
WB Betriebsfremde Liegenschaften -256’816 -250‘996
TOTAL 13‘564‘761 13’806‘479

Die Wertschriften und Finanzanlagen im Depot der EKI wurden zum Börsenkurs am Bilanzstichtag bewertet, da 
diese über einen beobachtbaren Marktwert verfügen. Die sonstigen lokalen Wertschriften und Finanzanlagen 
wurden höchstens zu den Anschaffungskosten abzüglich allfälliger Wertberichtigungen bewertet.

Aufgrund der guten Abdeckung mit SmartMeter ist inzwischen bei einem Grossteil der Kunden eine präzi-
se Abrechnung auf das Jahresende hin möglich. Der Verwaltungsrat hat daher entschieden, auch im Bereich 
Energie vom Hydrojahr auf das Finanzjahr umzustellen. Dies führt im Finanzjahr 2023 einmalig zu einer Berück-
sichtigung von 15 Monaten Energieertrag und Energieaufwand. Konkret resultiert ein Mehrumsatz von rund 
CHF 2.5 Mio. sowie ein Mehraufwand von rund CHF 1.8 Mio. Die weitere Umsatzsteigerung ist den Tariferhö-
hungen sowie dem äusserst milden Winter zuzuschreiben. 

C - BILANZ
Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz, soweit diese nicht bereits aus der 
Bilanz ersichtlich sind.
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31.12.2023 31.12.2022

C 7 KURZFRISTIGE VERZINSLICHE VERBINDLICHKEITEN
Genossenschaftskapital Verzinsung 0 115‘247
Obligationenanleihe 2014-2024, Zinssatz 2.0% 3‘000‘000 0
Hypotheken 61’000 61‘000
TOTAL 3‘061‘000 176‘247

C 8 ÜBRIGE KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN
gegenüber Dritten 243‘941 258‘170
gegenüber Pensionskassen 35‘637 33’772
TOTAL 279‘578 291‘942

C 9 OBLIGATIONEN
Obligationenanleihen 2019 - 2029; Zinssatz 1.5% 2’500’000 2’500’000
Obligationenanleihen 2014 - 2024; Zinssatz 2.0% 0 3’000’000
TOTAL 2‘500‘000 5‘500‘000

FÄLLIGKEIT VERZINSLICHE VERBINDLICHKEITEN
Fälligkeit < 1 Jahr 3‘000‘000 0
Fällig innerhalb 1 - 5 Jahren 0 3’000’000
Fällig nach 5 Jahren 2’500’000 2’500’000
TOTAL 5’500’000 5’500’000

C 10 HYPOTHEKEN
Hypotheken (betrieblich) 4‘496‘150 4‘977‘150
Hypotheken (betriebsfremd) 102’600 102’600
TOTAL 4‘598‘750 5‘079‘750

FÄLLIGKEIT VERZINSLICHE VERBINDLICHKEITEN
Fälligkeit < 1 Jahr 61’000 61’000
Fällig innerhalb 1 - 5 Jahren 4‘598‘750 4‘805‘500
Fällig nach 5 Jahren 274‘250
TOTAL 4‘659‘750 5‘140‘750

C 11 RÜCKSTELLUNGEN
Rückstellungen für Ersatzbeschaffungen 317‘734 917’734
TOTAL 317’734 917’734
Die Auflösung der Rückstellungen enthält geldunwirksame Transaktionen von 
CHF 600‘000.00 (Vorjahr: keine)

C 12 EIGENKAPITAL
Genossenschaftskapital 01.01. 2’089’700 2‘095‘400
Ausgegebene Genossenschaftsanteile 600 21‘400
Zurückbezahlte Genossenschaftsanteile -13‘700 -27‘100
Genossenschaftskapital 31.12. 2’076’600 2‘089‘700

Die ausgegebenen Genossenschaftsanteilscheine wurden gemäss Gesetz mit dem
maximal landesüblichen Zinssatz für ungesicherte Darlehen verzinst, zur Zeit 5.5%.
Die Genossenschaftsanteile werden zu Nominalwert ausgegeben.
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D - ERFOLGSRECHNUNG
Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen der Erfolgsrechnung, soweit diese nicht bereits aus 
der Erfolgsrechnung ersichtlich sind.

 Rechnung 2023  Rechnung 2022

D 1 PERSONALAUFWAND

Lohnaufwand 2‘796‘714 2‘636‘858

Sozialversicherungsaufwand 539‘798 520‘095
übriger Personalaufwand 191‘468 159‘171
TOTAL 3‘527‘981 3‘316’124

D 2 ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND

Unterhalt und Reparaturen Immobilien 213‘321 260‘083
Unterhalt und Reparaturen mobile Sachanlagen 29‘109 40‘036
Fahrzeugaufwand 73‘459 63‘583
Sachversicherungen 102‘978 101‘046
Abgaben, Gebühren, Bewilligungen 330‘498 331‘496
Verwaltungs- und Beratungsaufwand 131‘895 129‘930
Informatikaufwand 305‘504 215‘664
Werbeaufwand 27‘280 15‘476
sonstiger betrieblicher Aufwand 947 11‘633
TOTAL 1‘214‘991 1‘168‘946

D 3 ABSCHREIBUNGEN UND WERTBERICHTIGUNGEN AUF POSITIONEN 
DES ANLAGEVERMÖGENS
Wertberichtigungen Finanzanlagen 0 0
Abschreibungen mobile Sachanlagen 157‘071 57‘643
Abschreibungen immobile Sachanlagen 856‘830 841’697
Abschreibungen Beteiligungen 75‘000 0
TOTAL 1‘088‘901 899‘340
Aufgrund der Auflösung des Geschäftsbereiches Digital per 31.12.2023 wurden die 
zugehörigen Vermögenswerte ausserordentlich wertberichtigt. 

D 4 FINANZAUFWAND UND FINANZERTRAG
Zinsaufwand aus verzinslichen Verbindlichkeiten 197‘586 188‘902
Verluste auf Wertschriften 1‘326 3‘817
Übriger Finanzaufwand 11‘069 7’934
TOTAL FINANZAUFWAND 209‘981 200‘653

Erträge aus flüssigen Mitteln und Wertschriften 2‘206 1‘659
Übriger Finanzertrag 345 346
TOTAL FINANZERTRAG 2’551 2‘004

D 5 AUSSERORDENTLICHER AUFWAND UND ERTRAG
Wiederherstellung Verhältnis Aktive - Rentner bei der PKE 0 -162‘623
Auflösung Abgrenzung Grundstückgewinnsteuer 0 -83‘000
TOTAL AUSSERORDENTLICHER AUFWAND 0 -245‘623

Kleinpositionen (Rückverteilung CO2-Abgabe; Mieteinnahmen Magazine) 0 48‘677
Palace Avenir AG - Rückerhalt Aktienkapital und Darlehen 55‘000 0
Versicherungsentschädigung Schadenfälle 18‘958 0
Gewinn aus Veräusserung Anlagevermögen betriebsfremd 374‘028 0
TOTAL AUSSERORDENTLICHER AUFWAND 447‘986 48‘677
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E 1 HONORAR DER REVISIONSSTELLE Rechnung 2023 Rechnung 2022

Revisionsdienstleistungen 37‘014 43‘649
Andere Dienstleistungen 3‘635 4‘038
TOTAL 40‘649 47‘687

E 2 SICHERUNGEN, GRUNDPFANDRECHTE
Das bestehende Fremdkapital ist mit insgesamt 10 Schuldbriefen über eine Gesamtsum-
me von CHF 10‘000‘000 abgesichert. Die Grundpfandrechte bestehen auf wesentlichen 
Grundstücken. Das Verteilnetz inklusive Trafostationen ist nicht belehnt.
Lauterbrunnen GBB 2412 (Haus Steinbock Mürren)
Lauterbrunnen GBB 2624 (Zentrale Stechelberg mit Lagerhalle und Dienstwohnhaus)
Lauterbrunnen GBB 4022 (Werkgebäude Wengen)
Lauterbrunnen GBB 6051 (Werkgebäude Äschmad)

E 3 STILLE RESERVEN
Im Berichtsjahr bestätigten wir eine Nettoauflösung von Stillen Reserven über  
TCHF 376. Im Vorjahr wurde eine Netto-Auflösung von TCHF 258 getätigt.

E - WEITERE ANGABEN
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Rechnung 2023 Rechnung 2022

Jahresgewinn 1‘539‘980.06 280‘864.10
Gewinnvortrag 125‘536.83 10‘672.73
ZU VERTEILENDER JAHRESGEWINN 1‘665‘516.89 291‘536.83

Verzinsung Genossenschaftskapital -114’213.00 -115’280.00
Zuweisung an Reserven 0 -166‘000.00
GEWINNVORTRAG AUF NEUE RECHNUNG 1‘551‘303.89 125‘536.83

Gewinnverwendung

Dieser Gewinnverwendungsvorschlag wird an der Generalversammlung beantragt.
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Bericht der Revisionsstelle

Ernst & Young AG
Schanzenstrasse 4a
Postfach
CH-3001 Bern

Telefon: +41 58 286 61 11
www.ey.com/de_ch

An die Generalversammlung der
EWL Genossenschaft, Lauterbrunnen

Bern, 13. März 2024

Bericht der Revisionsstelle

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung

Prüfungsurteil
Wir haben die Jahresrechnung der EWL Genossenschaft (die Gesellschaft) – bestehend aus
der Bilanz zum 31. Dezember 2023, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das
dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsa-
mer Rechnungslegungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung (Seite 5 bis 12) dem
schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz
und den Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verant-
wortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkei-
ten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung“ unseres Berichts weitergehend
beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den schwei-
zerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben
unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderun-
gen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen
Die Verwaltung ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informatio-
nen umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrech-
nung und unseren dazugehörigen Bericht.

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen,
und wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.
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Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sons-
tigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentli-
che Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten
Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet,
über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten der Verwaltung für die Jahresrechnung
Die Verwaltung ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstim-
mung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und für die internen Kontrollen, die
die Verwaltung als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermögli-
chen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist die Verwaltung dafür verantwortlich, die Fähigkeit
der Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zu-
sammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben so-
wie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwen-
den, es sei denn, die Verwaltung beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder
Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende
Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-
stimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung
eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Dar-
stellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als
wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaft-
lichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahres-
rechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse:
http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestand-
teil unseres Berichts.
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ZWISCHEN- UND SCHLUSSREVISION
Am 8. und 9. November 2023 wurde eine Zwischenre-
vision durchgeführt. Die Schlussrevision erfolgte vom  
19. bis 23. Februar 2024.

REVISIONSSTELLE
Ernst & Young AG, Bern 
Olivier Mange, Leitender Revisor
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Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Übereinstimmung mit Art. 906 OR in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und
PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben der Verwaltung ausgestaltetes
Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem
schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende
Jahresrechnung zu genehmigen.

Ernst & Young AG

Zugelassener Revisionsexperte  Zugelassene Revisionsexpertin
(Leitender Revisor)

Beilagen
 Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang)
 Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes


